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Regionaler Projektbeirat
Tagesordnung 4. Sitzung

v Begrüßung

v Festlegungen aus dem Termin 06.03.2017 für die Planungsräume 
v Erweiterter Planungsraum: Neustart repräsentative Bürgerbeteiligung 

v Gemeinsamer Planungsraum: Entschleunigte Korridoruntersuchung 

v Status Gesamtprojekt Brenner-Nordzulauf
v Schaftenau –Radfeld: Umweltverträglichkeitserklärung

v Gemeinsamer Planungsraum: Trassenauswahlverfahren

v Erweiterter Planungsraum: Strukturierung der Beteiligung 

v Diskussion

v Abschluss



B R E N N E R - N O R D Z U L A U F

3M . G r a d n i t z e r ,  Ö B B  I n f r a  /  T .  G r u b e r ,  D B  N e t z
4 .  R E G I O N A L E R  P R O J E K T B E I R A T ,  2 8 . 0 7 . 2 0 1 7

Regionaler Projektbeirat
Tagesordnung 4. Sitzung

v Begrüßung

v Festlegungen aus dem Termin 06.03.2017 für die Planungsräume 
v Erweiterter Planungsraum: Neustart repräsentative Bürgerbeteiligung 

v Gemeinsamer Planungsraum: Entschleunigte Korridoruntersuchung 

v Status Gesamtprojekt Brenner-Nordzulauf
v Schaftenau –Radfeld: Umweltverträglichkeitserklärung

v Gemeinsamer Planungsraum: Trassenauswahlverfahren

v Erweiterter Planungsraum: Strukturierung der Beteiligung 

v Diskussion

v Abschluss



B R E N N E R - N O R D Z U L A U F

4M . G r a d n i t z e r ,  Ö B B  I n f r a  /  T .  G r u b e r ,  D B  N e t z
4 .  R E G I O N A L E R  P R O J E K T B E I R A T ,  2 8 . 0 7 . 2 0 1 7

Überblick 

UMWELT-
VERTRÄGLICHKEITS-

ERKLÄRUNG

TRASSENAUSWAHL-
VERFAHREN

Gemeinsame Durchführung Planung gemäß 
Vereinbarung Ministerien vom 15.6.2012

Gemeinsamer
Planungsraum
GEMEINDE- &

REGIONALFOREN
(GPR)

Gemeinsamer
Planungsraum
GEMEINDE- &

REGIONALFOREN
(GPR)

TRASSENAUSWAHL-
VERFAHREN

Gemäß Festlegungen vom 06.03.2017

Erweiterter
Planungsraum
GEMEINDE- & 

REGIONALFOREN
(EPR)

Erweiterter
Planungsraum
GEMEINDE- & 

REGIONALFOREN
(EPR)

München 

Salzburg

Innsbruck

Kufstein

Kitzbühel
Verknüpfung
Kundl/Radfeld

Verknüpfung
Schaftenau

Verknüpfung
deutsches 
Inntal

Staatsgrenze

R
i. 

M
üh

ld
or

f

München

Verknüpfung nördl. 
Rosenheim

Verknüpfung deutsches 
Inntal

Verknüpfung Schaftenau

Verknüpfung 
Kundl/Radfeld

Mühldorf

R
os

en
he

im

REGIONALFORUMREGIONALFORUM

derzeit in Abstimmung



B R E N N E R - N O R D Z U L A U F

5M . G r a d n i t z e r ,  Ö B B  I n f r a  /  T .  G r u b e r ,  D B  N e t z
4 .  R E G I O N A L E R  P R O J E K T B E I R A T ,  2 8 . 0 7 . 2 0 1 7

Regionaler Projektbeirat
Tagesordnung 4. Sitzung

v Begrüßung

v Festlegungen aus dem Termin 06.03.2017 für die Planungsräume 
v Erweiterter Planungsraum: Neustart repräsentative Bürgerbeteiligung 

v Gemeinsamer Planungsraum: Entschleunigte Korridoruntersuchung 

v Status Gesamtprojekt Brenner-Nordzulauf
v Schaftenau –Radfeld: Umweltverträglichkeitserklärung

v Gemeinsamer Planungsraum: Trassenauswahlverfahren

v Erweiterter Planungsraum: Strukturierung der Beteiligung 

v Diskussion

v Abschluss



B R E N N E R - N O R D Z U L A U F

6M . G r a d n i t z e r ,  Ö B B  I n f r a  /  T .  G r u b e r ,  D B  N e t z
4 .  R E G I O N A L E R  P R O J E K T B E I R A T ,  2 8 . 0 7 . 2 0 1 7

30.11.2016
§ 3. Dialogkreis im Landratsamt Rosenheim
§ Kritische aber konstruktive Diskussion mit den Bürgermeistern
§ Festlegung der weiteren Termine: 16.01.17 für Vorstellung Grundlagen Projekt; 17.01.17 für 

4. Dialogkreis

07.12.2016
§ Bürgermeisterbesprechung im Landratsamt mit allen Bürgermeistern des GPR und EPR, 

Landrat sowie MdB Frau Ludwig (ohne Beteiligung der Bahnen)
§ Ergebnis: Forderung nach einem Aussetzen des Dialogs in beiden Planungsräumen bis BM 

Dobrindt die Grundlagen des Projektes definiert und vor Ort erklärt hat

Entwicklungen seit dem 3. regionalen Projektbeirat am 18.11.2016 
1/2



B R E N N E R - N O R D Z U L A U F

7M . G r a d n i t z e r ,  Ö B B  I n f r a  /  T .  G r u b e r ,  D B  N e t z
4 .  R E G I O N A L E R  P R O J E K T B E I R A T ,  2 8 . 0 7 . 2 0 1 7

12.01.2017
§ Zustimmung der Bahnen zur Unterbrechung des Dialogprozesses nach Abfrage aller 

Forenmitglieder
Januar 2017
§ 06.03.2017 wird als Termin des Besuchs von BM Dobrindt in Rosenheim bestätigt

06.03.2017
§ Termin mit BM Dobrindt in Rosenheim zum weiteren Vorgehen im EPR

Entwicklungen seit dem 3. regionalen Projektbeirat am 18.11.2016 
2/2
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Es ergeben sich aus dem Termin mit BM Dobrindt vom 06.03.2017 
folgende Festlegungen für den erweiterten Planungsraum

1.

2.

3.

4.

Szenarienstudie für eine Verkehrsprognose 2050

Ausweitung Planungsdialog auf erweiterten Planungsraum

Ausschreibung der Moderation für den erweiterten Planungsraum

Korridorbereich Ost Richtung Freilassing/ Salzburg und Anbindung Richtung Mühldorf  
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Das BMVI wird eine Szenarienstudie für die Verkehrsentwicklung 
bis 2050 in Auftrag geben. 

Verkehrsprognose 2050 & Ausweitung Planungsdialog

Schlussfolgerungen/ Aktivitäten:
Szenarienstudie wird durch das BMVI parallel zum Trassenauswahlverfahren erstellt. Die 
Planungsaktivitäten im erweiterten Planungsraum können weitergeführt werden 
(Strukturierung der Beteiligung). 

Der Planungsdialog wird ausgeweitet. Das im Gemeinsamen Planungs-
raum erfolgreich praktizierte Verfahren wird identisch auf den 
Erweiterten Planungsraum angewandt.

Schlussfolgerungen/ Aktivitäten:
Es werden lokale Gemeindeforen im erweiterten Planungsraum analog zum gemeinsamen 
Planungsraum aufgesetzt. Dazu wird der vorhandene Dialogkreis in Gemeindeforen überführt.
Das Regionalforum wird um die Bürgermeister des erweiterten Planungsraums erweitert.
Ein Informationsbüro wird in Rosenheim eingerichtet (geöffnet ab 01.August 2017).

1

2
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Der Planungsdialog wird durch einen zusätzlichen, externen Moderator 
verstärkt. Die Auswahl erfolgt mittels eines für bundesmittelgeförderte 
Projekte üblichen Ausschreibungs-/Vergabeverfahrens.

Ausschreibung Moderation & Korridorbereich Ost

Schlussfolgerungen/ Aktivitäten:
Die Ausschreibung einer Moderation für den EPR, mit Erfahrungen in deutschen 
Großprojekten ist Anfang Juli erfolgt. Am 06.07. erfolgte eine entsprechende Information an 
die Bürgermeister und den reg. Projektbeirat. Der Regionaler Projektbeirat und das 
Regionalforum werden in Zukunft von zwei Moderatoren begleitet.

In der Neuausrichtung des Verfahrens im erweiterten Planungsraums wird 
der Korridorbereich Ost (Samerberg) keine Betrachtung finden. Vom BMVI 
wird eine Kostenschätzung für den Korridorbereich Ost beauftragt, deren 
Ergebnis dem österreichischen BMVIT übermittelt wird.
Schlussfolgerungen/ Aktivitäten:
Der erweiterte Planungsraum wird angepasst. Die Gemeinden Aschau, Bernau und Frasdorf
sind damit nicht mehr Teil des erweiterten Planungsraums. Für den Korridorbereich Ost wird ein 
separates Planungsheft mit Kostenschätzung erstellt werden.

3
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Geplante Terminschiene
Erweiterter & Gemeinsamer Planungsraum 

Dialogkreis

2.Q 2016 –
4.Q 2016

Strukturierung

2.Q 2017 –
4.Q 2017

Bewertungs-
methode
4.Q 2017 –
1.Q 2018

Korridorunter-
suchung
1.Q 2018 –
2.Q 2018

Trassenauswahl

2.Q 2018 –
1.Q 2020

Strukturierung

1.Q 2015 –
4.Q 2015

Bewertungs
methode
4.Q 2015 –
1.Q 2016

Korridorunter-
suchung
1.Q 2018 –
2.Q 2018

Trassenauswahl

2.Q 2018 –
1.Q 2020

1. Korridor-
untersuchung

2.Q 2016 –
4.Q 2016

Entschleunigte
Korridoruntersuchung

1.Q 2017 –
4.Q 2017

Erweiterter 
Planungsraum

Gemeinsamer
Planungsraum

Heute
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Angerberg

Kundl
Wörgl

Breitenbach

KufsteinLangkampfen
(Schaftenau)

Angath

Planungsraum Schaftenau – Knoten Radfeld: 
Umweltverträglichkeitserklärung

2. Regionalforum am 19.06.2017 abgehalten; Gemeinden sind informiert 

Erkundungsbohrungen im Bereich der Innquerung Wörgl im Februar abgeschlossen

Planung für die Umweltverträglichkeitserklärung gestartet 

Umweltverträglichkeitsprüfung 2019
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Gemeinsamer Planungsraum 
Trassenauswahlverfahren

Kriterienkatalog Beurteilungsmethode abgeschlossen:  Kriterienkatalog
Gewichtung der einzelnen ForenteilnehmerInnen abgegeben 

Grundlagendaten erhoben und in den Gremien abgestimmt 

Raumwiderstandskarten erstellt 

Erster Entwurf der Korridore  vorgestellt

Erkundungsprogramm  in D und AT  2017/2018 durchführen

Nächster Schritt: Korridorbeschreibungen in Gremien diskutieren 
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Grundlagenuntersuchungen
v Fertigstellung Ausschreibung und Vergabe Erkundungsmaßnahmen 

− (Ö: veröffentlicht am 06.07.2017; Veröffentlichung D vssl. Anfang Oktober 2017)
− vorgesehener Ausführungsbeginn Erkundungsmaßahmen: 

Ö: 4. Quartal 2017; D: 1. Quartal 2018
− vorgesehener Abschluss Bohrungen: 4. Quartal 2018
− parallel und nachlaufend zur Erkundung Laborversuche und Auswertung

v Einreichung der behördlichen Genehmigungsoperate für Bohrungen (Ö) 

v Gespräche mit Grundeigentümer für Gestattungen der Bohrungen laufen (Ö)

Korridoruntersuchungen
v Entschleunigung der Aktivitäten in der Korridoruntersuchung im GPR (Abhängigkeit vom EPR)

v 8. Forenrunde GPR: Angekündigt für Oktober 2017

Kommunikation
v Information in Foren & Informationsschreiben über Erkundungsmaßnahmen an die Bürgermeister 
v Flyer über Erkundungsmaßnahmen

Gemeinsamer Planungsraum 
Projektstand 
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Erweiterter Planungsraum
Strukturierung der Beteiligung

Strukturierung der Foren (Welche Gemeinden arbeiten in welchen Foren zusammen?)

Abstimmung der Spielregeln/ Geschäftsordnung

Festlegung der Forenteilnehmer pro Gemeinde

Nächster Schritt: konstituierende Sitzung der Foren im erweiterten Planungsraum
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Vorgespräche mit allen Bürgermeistern des erweiterten Planungsraums
v Information über das weitere Vorgehen für die Strukturierung

v Erörterung der jeweiligen Interessenslagen

27.06.2017: Gespräch mit den Vorständen der Bürgerinitiativen am 
v Drei Stunden Austausch über Projekt, Inhalte und Vorgehensweise

14.07.2017: Starttermin mit Bürgermeister 
v Block 1: Information aller Bürgermeister des Landkreises und der Stadt Rosenheim 

über die Ziele und den Ablauf des Projektes 

v Block 2: Abstimmung der Forenstruktur mit den Bürgermeistern des erweiterten 

Planungsraums. Einigung bzgl. Forenstruktur noch offen. Nächster Termin für Mitte August 

vereinbart.

Erweiterter Planungsraum 
Projektstand 
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